für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Irtelligenz⸗Comteit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plaugengaffe Nre. 385. 


No. 30. Donuerſtag, den . 1846. 
n — ——1—!'᷑„ͤê“ ! 


Angemeldete Fremde 

Angekommen den 3. und 4. Februar 1846. 
Die Herren Kaufleute Rhode aus Pr. Stargardt, Ziehm aus Neu⸗Mösland, 
Inſpektor Viert aus Tiefenwall, log. im Hotel de Thorn. N 


Herr 


Dekan ni mach un gen. ’ 
1. Der Arbeitsmann Carl Goll und deſſen Braut Maria Eliſabeth, abgeſchie⸗ 
dene Schleifer Forth, geb. Träder, haben durch einen am 27. Januar c. errichteten 
Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, fir ihre einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 29. Januar 1846. 
Königliches Land» und Stadtgericht. 
2. Der Poſtillion Albrecht Liſſakowski und ſeine Braut, die verehlichte Brigitta Syn⸗ 
nad, Beide von hier, haben durch den am heutigen Tage gerichtlich errichteten Vertrag für 
ihre künftige Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Berent, den 28. Januar 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
AV ERTISSEMENT S. 
3. Auf den Antrag des Kirchen⸗Collegiums von Oſterwick, ſoll das dieſer 
Kirche gehörige Land von 2 Hufen Culmiſch im Zugdamer Felde und einer dop⸗ 
pelten Hufe im Oſterwicker Felde, auf 4 Jahre, vom 1. April 1846 bis dahin 
1850 verpachtet werden, und es iſt dazu ein Termin auf > 
den 19. Februar 1846, Vormittags 11 Uhr, 
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vor dem Herrn Sekretair Lemon, in der Behanſung des Kir u. Vorſtehet 6, Hofbe- 
figers dap e . RER 4 N 1 ER, 
Pachtluſtige werden zu di etmine nun mit der Beifügung Fein eladen, 
daß die En demſel 15 Rey dee semadı werden, folche auch 
vorher bei dem Kirchen⸗Collegio von Oſterwi einzuſehen ſind. 3 . 
Danzig, den 27. December 1845. 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
4. ? Nachſtehende Plätze: 9 “ 7 - K „ 9 1% * a as a N 
a) in Schidlitz No. 9; 10 und 113 15, 16, 31, 123; 139 und 140; 143, 148, 
147; 149 und 150; 157 bis 159; 177, 186; 197 und 198; 121, 225 und 
2263 228, 233 bis 235; und der Schatzenberg, ö 
b) im zweiten Petershagen: No. 1279 und 1283, 
e) im zweiten Neugarten: No. 636 und 668, 
d) in Emaus No. 118, s 5 
ſollen in einem l n 
den 26. Februar e., Vormittags 10 Uhr, PER 
auf dem Rathhauſe vor dem Heith Calculator Schönbeck anſtehenden Licitations⸗ 
Termine auf 6 Jahre in Miethe aus geboten werden. N a 
Danzig, den 26. Januar 1846 — 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Ratb. 
ER Entbindun gen: i 
333 Geſtern Abend 6 Uhr wurde meine liede Frau geb. Döring von einem ge⸗ 
ſunden Knaben glücklich entbunden, welches ich in Stelle beſonderer Meldung hie⸗ 


durch anzeige. i f E. T. Schul gz. 
Den 4. Februar 1846. s 
6. Die heute früh um 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung. feiner lieben 


Frau von einem geſunden Knaben, zeigt in Stelle beſonderer Meldung hie durch 
esgebenft an. J. Eduard von Nieſfen. 
Danzig, den 4. Februar 1846. i 


ö Todes fälle. i 
7: Den am 31. v. M., Abends 9 Uhr, an der Bruſtentzündung erfolgten 
Tod ihres Bruders, des hieſigen Kaufmannes BR HN 
Herrmann Heinrich Burcke, 

zeigen Freunden und Bekannten biedurch ergebenſt an 5 

. die Geſchwiſter des Verſtorbenen. 
83. Gestern Abend um 7 Uhr starb an der Brustwassersucht im bald 
vollendeten 74sten Lebensjahre, Frau Constantia, verwitiwete Gastwirth 
Schröder, geb. Labuda, Diesen Todesfall zeigen ihren Freunden u. Bekann- 
ten hiemit ergebenst an Danzig, d. 3. Februar 1846. die -Hinterbliebenen. 
9. Nach Gottes unerforſchlichem Rachſchluſſe ſtarb ſanft und Gottergeben den 
zten d. M. meine innigft geliebte Frau Friederike Caroline Louiſe Ihlefeld geb. 
Krauſe in einem Alter von 27 Jahten. Dieſes zeigt tief betrübt an 

K. G. Ihlefeld. 
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10 Gewerbe Verein | 


d Donnerſtag, den 5, Vorttag, des Heit Za dach: „Ueber die iuuige Verbin⸗ 
dung der Handlung mit den techniſchen Gewerben“; um 7 Uhr Eröffnung der 
Bibliothet und des Leſe⸗Cabinets. eee, To Se > 
JJ... 32 En 25225 20725 TEREKERENERENETETETENERER 
x 11. ein am heutigen Tage in der St. Trinitatis⸗Kirchengaſſe No. 71. 3% 
78 eröffnetes Sarg⸗Magazin empfehle ich Einem geehrten Publikum bei vorkom⸗ 
4 menden Sterbefällen zur gütigen Beachtung. 1 5 
e ö C. Eber t i. 7 
1111! tereieieieit 
12, Antwort und Nachweiſung über die Verwendung der zum Aus bau der Ka⸗ 
pelle in der Oberpfarrkirche eingeſammelten Beiträge, kann der Nichtgenannte bei 
Unterzeichneten erhalten. 8 SE 
Danzig, den 4. Februat 1846. g 
> F. Poſern sen. F. Malzahn. 


13. Fin breites freundlich belegenes Grundſtäck zu Langefuhr, enthaltend 5 Zim⸗ 
mer, 1 Alkoven, 2 Küchen, 2 Kammern, Hofraum, Keller, ein nettes Gartchen, ꝛc. 
ſteht für den mäßigen Preis von 1800 ktl. aus freiet Hand zu verkaufen durch den 
1 . Commiſſionait Schleicher, Laſtadie 450. 
4, Ich warne hiermit einen Jeden, meiner Ehefrau Juliane Friederike, geb. 
Melaftern, auf meinen Namen zu borgen, indem ich für nichts auffomme. 
15 3 8 FEN 3 en 
>, ur weiteren Beförderung an Herrn Landof zu Danzig, iſt mir ein Pa et, 
enthaltend verſchiedene Gegenstande, in Oliva überliefert ee Da ich nun trotz 
mehrfacher Bemühung die Wohnung des Herrn L. nicht habe ermitteln können, fo 
erfüche ich deuſelben, das Paket ſich Pfefferſtadt Ro. 116. abzuholen. s 
Danzig, den 4. Februar 1846. 
i C. Münnch. 


Ein feſtes, ſich zu jedem kaufmänniſchen Geſchäfte eignendes Haus 
16. 1 auf der Rechtſtadt, iſt bei 1000 Rebe. Anzahl. und anderen billigen 
Bedingungen zu verkaufen durch C. F. Krauſe, Iten Damm Ro, 1128. 
; BEE du Concett, welches den 7. d. M. in der Reſſource »Einigkeits ſtatt⸗ 
finden ſollte, iſt auf Sonnabend, den 14. Februar e., verſchoben. , 
» Der Vorſtand. 


8 ER! 

18: Heute Donnerſtag im Hotel Prinz von Preuffen Tanz⸗Soirce. 
19. Ein, drei Fenſter breites, im Poggenpfuhl belegenes, ohnlängſt neu ausge⸗ 
bautes Grundſtäck, mit 5 Zimmern, Küche, Hofraum ıc. ſteht für den mäßigen 
Preis von 1900 Thlrn., aus freier Hand zu verkaufen, durch den. 

4 ö 25 ; Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 8 
20. Holzgaſſe 73. wird monatlich für 2 rtl. in und außer dem Hauſe geſpeiſt. 
ö n (1) 


— 
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1 
21. Die Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft 
übernimmt zu billigen feſten Prämien Verſicherungen gegen Feuers gefahr, for 
wohl in Städten, als auf dem Lande, auf alle beweglichen und unbewegli⸗ 
chen Gegenſtände. * i EV “ 

In der Billigkeit ihrer Prämienſätze ſteht die ſelbe gegen kei⸗ 
ne andere ſolide Anſtalt nach und gewährt ſie bei Verſicherungen auf län⸗ 
gere Dauer bedeutende Vortheile. ; 

Der unterzeichnete Haupt Agent ertheilt über die näheren Bedingungen ſtets 
bereitwillig Auskunft und nimmt Verſicherungs⸗Antzäge gein entgegen. 

Carl H. Zimmermann, Haupt⸗Agent. 
22. In einem großen Kirchdorfe ſtebt zum Verkauf, ſowohl einem jeden An⸗ 
dern, wie auch Mennoniten, wozu der Conſens vorhanden, eine Gaſtwirthſchaft 
nebſt Häkerei und 4 Morgen Land, culmiſch Maaß. Kaufliebhaber können ſich 
melden bei dem Gaſtwirth und Geſchäfts⸗Commiſſionair Herrn Kampf in Dirſchau. 
23. Ein am Vorſtädtſchen Graben belegenes, ganz neu ausgebautes Grund⸗ 


ſtück mit 9 Zimmern, 3 Küchen, ꝛc. ſteht für den Preis von 4000 Ar aus freier 


Hand zu verkaufen durch den Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. 
24. Wer einen Stall und Remiſe in der Hinter- oder Hundegaſſe, nahe dem 
Kuhthor, verm. will, beliebe feine Adreſſe p. bald im Int.⸗Comt. unter S. A. abzug. 


25. Häkergaſſe 1438. 2 Tr. h. in d. gew. Gewerbeſchule werden Gummi⸗ 
Schuhe reparirt, beſohlt, ihre Elajtieirät erneut u. fie d. Fuß nett anſchließ. angef. 
26. Der Vorſtand des Guſtav Adolph Vereins hält Freitag den 6. d. feine 
monatliche Sitzung im Regierungsgebäude. i 

27. Hundegaſſe 325. (Ober⸗Saal⸗Etage) wird eine ältliche, treue Frau zur Auf⸗ 
wärterin gewünſcht. 5 f 

28. Ich warne einen Jeden, meinem Ehemann, den Maurergeſellen Otto Hei⸗ 
decker irgend etwas zu borgen, indem ich als Eigenthümerin für keine Zahlung auf⸗ 
komme. i Renate Heidecker. 
5 Petershagen, den A; Februar 1816. 


Bet m e t d u Der e Di 
29. Aten Damm No. 1541. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 5 
30. In der Tobiasgaſſe No. 1547. iſt eine Stube mit Menbeln u. Aufwartung 


für 2 Mehr. monatlich zu vermiethen und ſofort zu beziehen. 


31. Fleiſcherg. 56. iſt die Saal⸗Etage nebſt Küche, Keller zu vermiethen. 


32. Das in dem auf Neugarten 520. gelegenen, neu ausgebauten Hauſe von 

Hr. Hauptmann v. Schmidt bewohnte Local, beſtehend aus 8 heizbaren, ſchön deco⸗ 

rirten Zimmern, Küche, Kammern, gewölbtem Keller, Pferdeſtalle, Wagenremiſe, fo 

wie Eintritt in den Gatten, iſt zu Oſtern d. J. zu verm. Näheres Näthiergaffe 420. 
. No. 520. iſt eine Stube und Kammer, nach dem Gar⸗ 

33. ten gelegen, zu vermiethen. Näheres Näthlergaffe 420. 

34. Kl. Krämergaſſe 302. iſt ein kleines Zimm. an einen einz. Herrn zu verm: 


2 


* 
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35. Heil. Geiſtgaſſe No. 969. iſt die Saal- und untere Etage, aus 7 Zimmern, 
Küche und Keller pp. beſtehend, don Oſtern e. ab zu vermiethen. Nähere Auskunft 
daſelbſt zwei Treppen hoch. f 
36. Heil. Geiſtgaſſe No. 969. iſt ein Logis von 2 Zimmern, Küche, Boden, 
Kammern an einen einzelnen Herrn oder eine Dame ſofort oder zu Oſtern z. verm. 
Die Hange⸗Etage, 4 Zimmer, Küche, Boden, iſt Hundegaſſe No. 76. zu 
Oſtern zu vermiethen. g N . \ ? 
38. Altſtädtſchen Graben, auf den Brettern No. 298., find 2 Stuben nebſt 
Küche zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. f 
39. Die obere Etage des Hauſes Scharrmachergaſſe No. 1981. iſt, auf Verlangen 
auch mit Bedienung, am liebſten an einzelne Herren vom Civil zu vermiethen j 


40. Langgaſſe 402. iſt die Saal⸗Etage zu Oſtern zu vermiethen. 
4 


1. Hohe Seugen 1165. iſt eine Obergelegenheit zu vermiethen. 


42. Hundegaſſe 327. iſt der Stall nebſt Wagen⸗Remiſe zu Oſtern = 
vermiethen. Das Nähere Langgaſſe 402. 


e re. En 
43. Freitag, den 6. Februar d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung in der 
Pfandleihe⸗Anſtalt Heil. Geiſtgaſſe No. 969. an nicht eingeldſeten Pfändern öffentlich 
verſteigert werden: a 
. Goldene Ohrringe, Siegelringe, Fingerreife, ſilberne Eß⸗ und Theelöffel, ver⸗ 
ſchiedene andere Silbergeräthe, Taſchenuhren und Schmuckſachen, — eine Anzahl 
Reuröcke, Mäntel, Paletote, Hofen, Weſten, Damenkleider, dito Mäntel, Pelze 
Umſchlagetücher, Leib⸗ und Bettwäſche, Tiſchzeug, Kleiderſtoffe und viele andere 
nützliche Sachen. f 8 


3 J. T. Engelhard, Auctionatot. 
44. Freitag, den 6. Februar 1846, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler 


Grundtmann und Richter in der Königlichen Niederlage im Speicher die graue 


ans in der Judengaſſe, für Rechnung wen es angeht, an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen. ’ 


Einige Tonnen Caroliner⸗Reis. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
2 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
4. Mutzen aller Jahreszeiten für Herren u. Kna⸗ 
ben, ſind in bekannter Güte und größeſter Auswahl zu billigſten Preiſen ſtets vor⸗ 
räthig in der Tuchwaaren⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Hundlung des 
5 3 C. L. Köply, Langgaſſe No. 532. 8 
46. Breitgaſſe 1133.fehen zu billigen Preiſen zu verkaufen: mahag⸗ 
Kleider ⸗Seectetaire, mah. Sopha, Schlafſopba und Divans. 


7 
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4. Eine neue Sendung Muffen, aſeraſchen, Schlips, Gs. 
vatten, Shawls, Regenſchirme. Unterkleider, Haarbürſten, Morgenmützen, Haus⸗ 
chuhe, Handſchuhe in beſter Auswahl zu billigen Preiſeen empfiehlt die 
Berliner Niederlage Langenmarkt W 500. 
46. Es ſind noch ee a a u. Keulen im doppelten Adler am Frauen: 
thor eingegangen, fo wie geräuch. Speck a i 517 u. Wurſt 6 ſg., auch find 2 kl. 
Kleiderſpind. a 10 fl. und 1 birfened Sopha a 7 rtl. zu verkaufen. n 
49. egen Veränderung des Wohnorts iſt Heil. Geiſtgaſſe No. 931., 2 
Treppen hoch, zu verkaufen: 1 mahagoni Sopha mit Haartuch bez., 
1 dito Sopha⸗Tiſch, 1 Dtzd. dito Rohrſtühle, ſämmtlich faft neu. 2 
50. Johannisgaſſe 1378, auf dem Hofe, eine Treppe hoch, ſind 30 einjährige 
ſehr prächtige Lerchen zu verkaufen. f X 
51. Auf dem Fiſchmarkt 159 1. iſt ein Nähtiſch billig zu derkaufen. 


52. Trocknes, dreifüßiges fichten und birken Klo⸗ 
benholz wird billigſt verkauft Frauengaſſe M 884, 


53. Aechte Limb. Käſe empfiehlt Friedr. Kalb, Altſtädtſchen Graben 1296. 
Dae Zmmobilia eder undeweg liche Sachen 
54. Nothwendiger Verkauf. f 


Das der Wittwe und den Erben des Korumeſſers Ludwig Magnus Treuholz 
zugehörige, am Dominiksplan hieſelbſt auf dem Hallhofe unter der Serois⸗Num⸗ 
mer 2033. und No. 13. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
516 Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und Bedingungen in 
der Regifiretur einzuſehenden Taxe, fol 

den 6. (ſechsten) März 1846, Vormittags 10 Uhr, 
an hiefiger Gerichtsſtelle verkauft werden. Die ihrem Aufenthalt unbekaunten Mit⸗ 
e Ernſt Magnus Treuholz und Johann Gottlieb (Ephraim) Treuholz, wer⸗ 
N zum obigen Termin zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame vorgeladen. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
5 5 Nothwendiger Verkauf. R 
Das den Conſtantin und Florentine Schreiberſchen Eheleuten gehörige Grund» 
ſtück zu Neufähr No. 61. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 277 Rthlt 10 Sgr, 
zufolge der 1 Hppothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſo 5 ; 
den 27. (ſieben und zwanzigſten) Mai 1846, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immsbilia oder unbewegliche Sachen. 
56. Nothwendiger Verkauf. 
Das den Rainhold Gottfried und Ehriftine geborne Matern-Gerlachſchen Ehe⸗ 


0 


leuten gehörige in Pr. Mark zwiſchen den Plohuenſchen und elzlateinſchen kän⸗ 
dereien belegene, aus 31 Morgen culmiſch 25 beftchende G80 lc 4 V. 
zu abgeſchätzt auf 507 rtl. 20 fat. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 

dingungen in dem 4. Bureau einzuſehenden Tare fol l 

am 20. Mai o., Vormittags 11 Uhr, WER 

vor dem Herrn Lands uno Stadtgerichts⸗Rath Salzmann im Wege der Exekution 
au ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. 8 

Elbing, den 6. Januar 1846. 

Königliches Land» und Stadtgericht. 

; Freiwilliger Verkauf. 

Das zu Kerbshorſt sub Littera C. XX. 12. belegene, zum Nachlaß des Ein⸗ 
ſaßen und Mühlenbaumeiſters Peter Efku und deſſen Ehefrau Anna geb. Eſau ge⸗ 
hörige Grundstück, abgeſchätzt auf 1367 Nr 6 far. 4 pf. Toll im Wege der ftei⸗ 
willigen Subhaſtation am . 

9. März 1846, Vormittags um 11 uhr, RR 
vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Rath Salzmann an Ort und Stelle, in 
Kerbshorſt, ſubhaſtirt werden. a ö FREE 

Bon dem zu zahleuden Kaufgelde können 600 Aae gegen A Procent jahrli⸗ 
cher Zinſen und halbjährige Aufkündigung ſtehen bleiben. Der Zuſchlag bleibt von 
unſerer Genehmigung, als vormundſchaftlicher Behörde der Geſchwiſter Eſau, ab⸗ 
hängig und köunen die Taxe, fo wie die nähern Bedingungen in unferer Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen werden. i 
Elbing, den 24. November 1845. N 

f Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
5 NMNoth wendiger Ver ka ußf. 5 

Das unter der Gerichtsbarkeit des Königlichen Land-⸗Gerichts zu Neuſtade 
im Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig und zwar im Dorfe Rahmel sub. 
No. 18 des Hypothekenbuchs gelegene Mühlengrundſtüͤck nebſt Pertinentien, zuſam⸗ 
men gerichtlich abgeſchätzt auf 7033 Rthlr. 5 ſgr. ſoll g 

den 25. Mai 1846, Vormittags 10 uhr, 
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58. 


an hifiger ordentlicher Gerechtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 


ie Taxe, ſowie der neueſte Hypothekenſchein können en unferer Regiſtratue 


eingeſehen werden. 


Neuſtadt, den 10, October 1845. 3 i 
Königl. Land Gericht. 
Edietal Citation. 15 
59. Der Bootsmann Johann Benjamin Fröſe aus Danzig hat in London das 


Schiff „Glückauf“ auf dem er im Juni 1642 von Danzig aus nach Liverpool und 


London geſegelt, damals verlaſſen und iſt ſeitdem nicht zurückgekehrt. Wegen bös⸗ 
licher Verlaſfung hat feine zurücgebliebene Frau Wilhelmine Fröſe geborne Zenner 
auf Eheſcheidung getlagt. Auf ihren Antrag wird der Bootsmann Fröſe hie durch 
Öffentlich aufgefordert, zu ihr zurückzukehren und die Ehe mit ihr fortzufegen, oder 
in dem eam 4. März 1846, Vormittags 11 Uhr, 


1 
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im hieſigen Ober⸗Landesgerichtsgebäude vor dem Deputirten Herrn Referendarius 
Seligo und dem Protokollführer Herrn Aus kultator Schnaaſe anſtehenden Termine, 
ſeine Entfernung zu rechtfertigen und die Klage zu deantworten. Wenn er in die⸗ 
fern Termine nicht erſcheint, fo wird auf ferneres Anrufen feiner Frau in contu- 
maciam wider ihn verfahren und ſeine Ehe wegen böslicher Verlaſſung getrenn 


werden. 
Marienwerder, den 15. November 1845. = 
Civil⸗Senat des Königlichen Ober⸗Landesgerichts. 
Wechsel und Geld- Cours. 0 


Danzig, den 2. Februar 1846. 
1 Briefe, | Geld. 
Silbrgr. |Silbrgr 


ausgeb.] begehr 


KEriedrichsdo’r. . 

Augustdo’r ...... 
neaten, neue 
dito ate 4 

Kassen -Anweis. Rt 


"London, Sichkt — 
— 3 Monat 205 
Hamburg, Sieht > 

— 10 Wochen — 5 


| 


Amsterdam, Sicht 25 — 
— 70 Tage 101 ara 

Berlin, 3 Tage ‚au — 
— 2 Monat BR = 

Paris, 3 Monat Sen a 

Warschau, 8 Tage 964 ER 
8 2 Monat er e> 

wi. 

60. Auction mit Weinen. 


2300 Bouteillen Sauterne, Medoc, Muscat, Malaga & Madeira, Rum & 
Arac werde ich ä tout prix 8 
’ Mittwoch, den 11. Februar d. J., Vormittags, 
im Auctionsloeale, Holzgasse No. 30., öffentlich versteigern, wozu ich Kauf- 


lustige hiemit einlade. 5 5 8 
J. T. Engelhard, Auctionator. 


Berichtigung. Intelligenz⸗Blatt No. 29. Annonce 58. ſoll es ſtatt: weiße und 
ö a couleurte. Kinderköpfe — weiße und couleurte Kinderkrüge 
ö heißen. a 


— ö . 4 | 


